
Brandt-Sieben will sich in 
Frankenberg nicht verstecken 
Wolfhagen – Vor einer hohen Auswärtshürde steht die HSG 
Hoof/Sand/Wolfhagen II in ihrem ersten Rückrundenspiel in der 
Frauenhandball-Bezirksoberliga am Samstag (14 Uhr) in der 
Großsporthalle der Edertalschule in Frankenberg bei der HSG 
Ederbergland. Die Vorzeichen sprechen für den Tabellenzweiten, zumal 
er in eigener Halle spielt, wo er dem Spitzenreiter Bad Wildungen II mit 
24:23 die bislang einzige Niederlage beibrachte. In der Vorwoche wurde 
die HSG ihrer Favoritenrolle mit dem klaren 32:25-Sieg beim Schlusslicht 
Hofgeismar/Grebenstein gerecht. Auch wenn Trainer Steffen Brandt in 
diesem Spiel auf die beruflich weggezogene Spielmacherin Marlina 
Wachs und auf Kreisläuferin Kristin Rau verzichten muss, gibt er sich 
aufgrund der knappen 20:22-Hinspielniederlage und des 23:23-
Unentschiedens in eigener Halle gegen Heiligenrode zuversichtlich, dem 
Favoriten Paroli bieten zu können: „Bei Ederbergland wird es sicherlich 
noch etwas schwerer als im Hinspiel, aber wir haben mehrfach gezeigt, 
dass wir mitspielen können und uns vor niemanden verstecken müssen.“ 
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